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Abänderungsantrag 

der Bundesräte Weilharter und Kollegen 

zum Ausschußbericht 5649 d.B. BR über den Antrag 104/ A(E) betreffend Sicherung der 
Einsatzbereitschaft der Freiwilligen Feuerwehren 

I 

der Bundesrat wolle beschließen: 

Die im Ausschußbericht abgedruckte Entschließung wird wie folgt geändert : 

Nach Z2 wird angefugt : 

'3. Im Zuge der nächsten Novelle des Führlrscheingesetzes ist eine gesetzliche Regelung 
vorzusehen, die die Vereinbarung der Regi,rungsmitglieder mit Vertretern der Freiwilligen 
Feuerwehren in rechtlicher Hinsicht einwanpfrei und alle Zweifelsfalle umfassend um.setzt.' 

B 1 .. 1 d egrun ung: 

Die zitierte Vereinbarung der Regierungst9tglieder mit Vertretern der Freiwilligen 
Feuerwehren steht letztlich im Widerspruc~ zum Gesetzestext und basiert auf Weisungen. 
Deren Verbindlichkeit ist nicht in jedem Fall zu garantieren und kann sich schon garnicht auf 
die Entscheidungsfindung der unabhängigen Gerichte erstrecken. Daher kann eine wirklich 
befriedigende Lösung nur durch eine entsprechende Novelle erzielt werden. 
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